
In den kommenden sieben Tagen findet keine Gremiensitzung statt.

Vom Kinderbild zum Kuscheltier: Kreativprojekt verbindet
Kita Sonnenschein und Gymnasium

Farbenfrohe und fantasievolle Kinderzeichnungen kennen alle – meist fin-
den sie einen Ehrenplatz am heimischen Kühlschrank. Bei diesem Koopera-
tionsprojekt gingen die Kunstwerke jedoch einen Schritt weiter. Die drei- bis
sechsjährigen Kinder der Kita Sonnenschein gestalteten mit Wachsmalstif-
ten fröhliche Fantasiemonster, die anschließend an die Klasse 5d des Ge-
schwister-Scholl-Gymnasiums weitergegeben wurden. Jede Schülerin und
jeder Schüler erhielt per Los eine der Zeichnungen als Vorlage für ein außer-
gewöhnliches Nähprojekt im Kunstunterricht.
Mit viel Kreativität, Geschick und Liebe zum Detail interpretierten die Fünf-
tklässlerinnen und Fünftklässler die Fantasiemonster auf ihre eigene Weise.
Aus bunten Stoffresten, die freundlicherweise von DecoLine Kollnau kosten-
los zurVerfügunggestelltwurden, sowiemitvielenStundendesSchneidens,
Nähens, Häkelns und Stickens entstanden einzigartige Stofffiguren.
Beim gemeinsamen Besuch im Kindergarten war schließlich der große Mo-
ment gekommen: Die selbst genähten Kuscheltiere wurden ihren kleinen
Künstlerinnen und Künstlern feierlich überreicht. Die Begeisterung war auf
beiden Seiten deutlich zu spüren. Initiiert und geleitet wurde das Projekt von
Katharina Dormanns vom KUNST(T)RÄUMCHEN.

Sommer, Sonne, Zitronen: Die Ferienserie der Waldkircher
Mediathek

Was wäre der Sommer ohne Zitronen? Ob als erfrischende Limonade, in Eis,
Kuchen oder mediterranen Gerichten – die gelbe Frucht steht wie kaum eine
andere für sonnige Tage und Urlaubsstimmung. Genau dieses Sommergefühl
greift die Mediathek in ihrer diesjährigen Ferienaktion auf. Während der
Sommerferien steht jede Woche ein besonderes Medium im Mittelpunkt, das
einen Bezug zur Zitrone hat. Die Auswahl reicht von Romanen und Kinder-
büchern bis zu Hörspielen, in denen die Zitrone auf überraschende Weise
auftaucht. Begleitend zur Serie lädt ein liebevoll zusammengestelltes The-
menregal dazu ein, noch mehr „Zitronenmedien“ zu entdecken.
„Die Küche von Amalfi“ von Ursula Ferrigno
Kaum eine Zutat steht so sehr für die Amalfiküste wie die Zitrone. In „Die
Küche von Amalfi“ lädt Ursula Ferrigno dazu ein, den Geschmack Süditali-
ens nach Hause zu holen. Die bekannte Kochbuchautorin ist an der Amalfi-
küste aufgewachsen und präsentiert in diesem liebevoll gestalteten Band 75
authentische und alltagstaugliche Rezepte der regionalen Küche. Von Vor-
speisen über Brot und Pizza, Pasta, Hauptgerichte und Gemüsebeilagen bis
hin zu Desserts und erfrischenden Getränken reicht die kulinarische Aus-
wahl. Klassikerwie Spaghetti al Limone oder Torta di Limone di Amalfi dür-
fen dabei natürlich nicht fehlen. Die Rezepte werden übersichtlich und leicht
verständlich erklärt und durch stimmungsvolle Fotografien ergänzt. Einfüh-
rende Texte zu typischen Zutaten sowie Bilder der malerischen Küstenland-
schaft vermitteln darüberhinaus ein Stück italienischer Lebensart. Ein Koch-
buch, das nicht nur Appetit auf sonnige Zitronengerichte macht, sondern
auch Fernweh weckt und die Amalfiküste direkt in die eigene Küche bringt.

Baustellen-Karte der Stadt Waldkirch

Die neue Baustellen-Karte auf der Webseite der Stadt Waldkirch
(www.stadt-waldkirch.de) bietet Bürgerinnen und Bürgern sowie allen Ver-
kehrsteilnehmenden einen schnellen Überblick über die wichtigsten aktuel-
len Baustellen. Die interaktive Karte zeigt übersichtlich, wo es im Stadtgebiet
Verkehrseinschränkungen gibt.
Die Karte wird jeden Donnerstag aktualisiert. Zu jeder Baustelle sind außer-
dem die voraussichtliche Dauer der Sperrung sowie weiterführende Infor-
mationen hinterlegt. Mit der neuen Baustellen-Karte erweitert die Stadt
Waldkirch ihr digitales Serviceangebot und schafft einen zusätzlichen, leicht
zugänglichen Informationskanal. Für die Nutzung der Karte ist die Zustim-
mung zu den Cookies erforderlich. Anschließend müssen die Karteninhalte
nachgeladen werden. Die aktuellen Verkehrsmeldungen werden auch wei-
terhin im Amtsblatt abgedruckt.

Öffentliches WLAN auf dem Marktplatz steht nicht mehr
zur Verfügung

Das öffentliche WLAN auf dem Waldkircher Marktplatz steht nicht mehr
zur Verfügung. Grund dafür ist ein Defekt einer Netzwerkkomponente.
Eine einfache Ersatzbeschaffung ist nicht möglich, da die vorhandene
Technik veraltet ist und nicht mehr den aktuellen technischen Standards
entspricht. Für einen Weiterbetrieb müsste die bestehende Infrastruktur
umfassend modernisiert werden. Die Stadtverwaltung hat daher geprüft,
ob eine Erneuerung des WLAN-Systems auf dem Marktplatz weiterhin ver-
hältnismäßig ist. Das Ergebnis der Prüfung ist, dass die defekte Netzwerk-
komponente nicht ersetzt wird. Die Entscheidung für den Marktplatz ist
Teil einer grundsätzlichen Entscheidung der Stadtverwaltung: Der Ausbau
und die Erneuerung öffentlicher WLAN-Angebote im Außenbereich wer-
den bereits seit einigen Jahren nicht mehr weiterverfolgt. Ein Grund dafür
ist die technische Entwicklung im Mobilfunk. Mit den heutigen 4G- und
5G-Netzen stehen vielerorts deutlich höhere mobile Datenübertragungsra-
ten zur Verfügung. Gleichzeitig verfügen viele Bürgerinnen und Bürger in-
zwischen über Mobilfunkverträge mit einem hohen oder unbegrenzten
Datenvolumen. Dadurch haben sich die Möglichkeiten und das Nutzungs-
verhalten bei der mobilen Internetnutzung verändert. Auch künftig sollen
daher defekte Router an solchen Standorten nicht mehr ersetzt werden.
Neben dem Marktplatz betrifft dies beispielsweise die WLAN-Angebote im
Schwarzwaldzoo und an der Langen Straße. Bereits in der Vergangenheit
wurde eine defekte Netzwerkkomponente im Schwimmbad „’s Bad“ und
im Elztalstadion nicht mehr ersetzt. Von der Entscheidung ausgenommen
ist das öffentliche WLAN im Rathaus. Dieses Angebot bleibt weiterhin be-
stehen. Die Stadtverwaltung bittet um Verständnis dafür, dass das öffent-
liche WLAN im Außenbereich künftig nicht mehr angeboten werden kann,
wenn die vorhandene Technik an einem Standort defekt ist.

Orgelführung mit Achim Schneider am 15. August

Wie wurde Waldkirch zur Orgelstadt? Wie baut man eigentlich eine Drehor-
gel? Und wie lange braucht ein Orgelbauer dafür? Diese und weitere Fragen
beantwortet Orgelbauer Achim Schneider am Samstag, 15. August, in einer
Sonderführung im Elztalmuseum und seiner Orgelwerkstatt. Die Führung
beginnt um 15 Uhr und dauert circa 1,5 Stunden. Der erste Teil findet im Elz-
talmuseum statt. Der zweite Teil in der Orgelwerkstatt von Achim Schneider,
die nur rund drei Minuten zu Fuß vom Museum entfernt liegt. Für die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer gibt es bei der Führung einiges zu sehen, zu
hören und zu staunen. Die Führung kostet zwölf Euro pro Person. Kinder und
Jugendliche bis 18 Jahre sind frei. Die Teilnehmerzahl ist auf 20 Personen
begrenzt. Reservierungen sind möglich per E-Mail an info@elztalmuse-
um.deoderperAnrufunter07681 / 478530.AlleTeilnehmendenmeldensich
bitte 15 Minuten vor Beginn der Führung an der Museumskasse. Weitere In-
formationen unter: www.elztalmuseum.de.

Sommertour des Oberbürgemeisters

Während der Sommermonate geht Waldkirchs Oberbürgermeister Michael
Schmieder wieder auf „Sommertour“ und lädt die Bürgerinnen und Bürger
in allen Stadtteilen zu Gesprächen im Freien ein. Termine:
• Mittwoch, 2. September, von 16 bis 18 Uhr: Feuerwehrhaus, Sandweg 1, Sug-
gental
• Freitag, 4. September, von 15 bis 17 Uhr: Elisabeth Café, Am Drescheschopf
3, Buchholz
• Samstag, 5. September, von 10 bis 12 Uhr: Marktplatz Waldkirch, Höhe Zeb-
rastreifen Lange Straße

Frische und regionale Produkte auf den Waldkircher
Wochenmärkten

Dreimal die Woche findet in Waldkirch der Wochenmarkt statt. Dort gibt es
frisches Obst, Gemüse, Honig, Eier aus der Region und vieles mehr. Mitt-
wochs und samstags findet der Wochenmarkt auf dem Waldkircher Markt-
platz von 7.30 bis 12 Uhr statt. Freitags ist der Wochenmarkt auf dem Rat-
hausplatz in Kollnau ebenfallsvon 7.30 bis 12 Uhr. Der Markt lädt zum Schlen-
dern und Genießen ein. Schauen Sie gerne einmal vorbei!

Geburtstage: Die Stadt Waldkirch gratuliert!

c Waldkirch: Lothar Walser (85), Angelika Pfahl (75), Günter Rudi Wehrlin
(85), Michael Lichtenegger (75), Helmar Rolf Siegmund (70), Eckhard Menzel
(80), Helga Peckruhn (85), Uwe Herbert Klos (70), Adelheid Rosa Baumgart-
ner (85), Dasa Kaidusch (75)
c Kollnau: Sabine Maria Klein (70), Bertram Alfons Vogel (70)
c Buchholz: Brigitte Berard (75)

Sommerpause des Mehrgenerationenhauses Rotes Haus

Das Mehrgenerationenhaus Rotes Haus verabschiedet sich in die Sommer-
pause: Von Montag, 17. August, bis einschließlich Montag, 7. September,
bleibt das Haus geschlossen. In dieser Zeit finden keine Veranstaltungen und
Angebote statt. Ab Dienstag, 8. September, ist das Team des Roten Hauses
wieder für alle Waldkircherinnen und Waldkircher da. Das Rote-Haus-Team
wünscht allen eine erholsame Sommerzeit und freut sich auf ein Wiederse-
hen im September.

Brücke über den Kohlenbach wird erneuert

Ende Juli musste die Stadt Waldkirch die Brücke über den Kohlenbach
unterhalb des Kollnauer Friedhofs sperren. Eine Bauwerksprüfung hatte
erhebliche Schäden sowie einen sehr schlechten baulichen Zustand fest-
gestellt. Die Brücke wird nun erneuert.
Dafür bauen die Technischen Betriebe in der kommenden Woche den
bestehenden Steg ab und setzen die Widerlager instand. Mitte Septem-
ber wird anschließend eine Fachfirma den neuen Brückensteg montie-
ren. Bis die Arbeiten abgeschlossen sind, werden der Fuß- und Radver-
kehr über die Kohlenbacher Straße und die Straße „Im Hagenbuchena-
cker“ zur Heimatstraße und weiter zur Gewerbestraße umgeleitet. Der
Umweg beträgt rund 300 Meter.
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Rathaus Waldkirch
Tel. 07681 404 0
Fax 07681 404 179
E-Mail: postkorb@stadt-waldkirch.de
www.stadt-waldkirch.de

Allgemeine Ö� nungszeiten:
Montag bis Freitag   8.30–12.00 Uhr
Donnerstag  14.00–18.00 Uhr

zusätzlich telefonisch erreichbar:
Montag bis Mittwoch 14.00–15.30 Uhr

Wohnungswirtschaft
Gartenstraße 5
Telefon 07681 408 90
E-Mail: info@wowi-waldkirch.de

Technische Betriebe
Breitmatte 3
Telefon 07681 474 35 10
Bereitschaftstelefon 07681 474 35 20

Stadtwerke
Waldkirch GmbH
(Strom, Gas, Wasser,
Straßenbeleuchtung)
Fabrikstraße 15
Telefon 07681 477 88 90
Störung: Tel. 07681 493 99 95
E-Mail: info@sw-waldkirch.de

Ortsverwaltungen

Ortsverwaltung Kollnau
Rathausplatz 1, Telefon 07681 4779 99 11
E-Mail: ortsvorsteher-kollnau@stadt-waldkirch.de

Ortsverwaltung Buchholz
Am Drescheschopf 1
Telefon 07681 97 63
E-Mail: ortsvorsteher-buchholz@stadt-waldkirch.de

Ortsverwaltung Siensbach
Talbachstraße 31
Telefon 07681 88 01
E-Mail: ortsvorsteher-siensbach@stadt-waldkirch.de

Ortsverwaltung Suggental
Talstraße 34
Telefon 07681 205 94 16
E-Mail: ortsvorsteher-suggental@stadt-waldkirch.de

Bürgerservice
Kernstadt
Montag u. Dienstag 8.00–15.30 Uhr
Mittwoch u. Freitag 8.00–12.00 Uhr
Donnerstag 8.00–18.00 Uhr
Kollnau 
Mittwoch  8.30–12.00 Uhr 
 14.00–18.00 Uhr 
Freitag  8.30–12.00 Uhr
Buchholz 
Montag  14.00–18.00 Uhr 
Dienstag  8.30–12.00 Uhr 

Tourist-Info
Marktplatz 1–5, Tel. 07681 19433
Ö� nungszeiten:
Montag, Dienstag,
Mittwoch 8.00–15.30 Uhr
Donnerstag 8.00–18.00 Uhr
Freitag 8.00–15.30 Uhr
Samstag  10 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Samstag	 13.00 - 17.00 Uhr 
Sonntag	 11.00 - 17.00 Uhr

Museumscafé Sonntag 14 - 17 Uhr geöffnet
Kirchplatz 14, Tel. 47 85 30
info@elztalmuseum.de
www.elztalmuseum.de

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag und  
Donnerstag	 15.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch	 10.00 - 13.00 Uhr
Freitag und Samstag	 10.00 - 13.00 Uhr
Schlettstadtallee 9, Tel. 2 41 47 
info@mediathek-waldkirch.de 
www.mediathek-waldkirch.de

Öffnungszeiten:
Di. bis Do.� 17.00 - 21.00 Uhr
und jeden zweiten Freitag 
� 18.00 - 22.00 Uhr
nach Voranmeldung
Fabrikstraße 16, Tel. 47 47 09
hausderjugend@stadt-waldkirch.de

Sprechzeiten:
Montag bis Donnerstag� 8.30 - 11.30 Uhr 
Donnerstag� 14.00 - 17.00 Uhr

Merklinstraße 19, Tel. 55 70 
postkorb@musikschule-waldkirch.de
www.musikschule-waldkirch.de 

Rettungszentrum
Lange Str. 118, 79183 Waldkirch
Telefon Rettungszentrum 47 43 83-0
Notruf Feuerwehr 112 
info@feuerwehr-waldkirch.de
www.feuerwehr-waldkirch.de

Sprechzeiten:
Dienstag� 15.00 - 17.00 Uhr 
Donnerstag� 10.00 - 12.00 Uhr

Emmendinger Str. 3, Tel. 49 01 27
roteshaus@stadt-waldkirch.de

Sprechzeiten: 
Montag bis Freitag nach Vereinbarung.

Freie Str. 17, Tel. 474 08 57 
stadtarchiv@stadt-waldkirch.de
www.stadtarchiv-waldkirch.de

STÄDTISCHE EINRICHTUNGEN
Vorwahl

Telefon (0 76 81)www.stadt-waldkirch.de
Schwimmbad-Allee 1, Tel. 474 10 30
schwimmbad@stadt-waldkirch.de
www.schwimmbad-waldkirch.de

Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Sonntag 10 bis 19 Uhr

Veranstaltungen, Angebote und 
Informationen der Stadt Waldkirch

Sitzungen der Gremien
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Das Generationenbüro im Rathausinnenhof der Stadt Waldkirch bietet zahl-
reichen Institutionen Raum für soziale Beratung in verschiedenen Lebensla-
gen. Zu den Beratungszeiten ist das Generationenbüro auch unter der Tele-
fonnummer07681 / 404232zuerreichen.DiePostanschrift lautet:Marktplatz
1-5, 79183 Waldkirch.
AGJ Obdachlosenberatung
Freitag von 10 bis 12 Uhr
BDH Bundesverband Rehabilitation
Donnerstag von 14 bis 17.30 Uhr sozialrechtliche und sozialmedizinische Be-
ratung für Mitglieder und Interessierte nach Vereinbarung unter der Telefon-
nummer 07681 / 2091789 - auch außerhalb der Sprechzeiten.
Beirat für Menschen mit Behinderung
Allgemeine Beratung jeden 2. und 4. Montag im Monat von 10 bis 11 Uhr
Ergänzende Unabhängige Teilhabeberatung für Menschen mit Behinde-
rung (EUTB)
Die EUTB berät nach dem Grundsatz „Eine für alle“ zu Fragen, die sich für
Menschen mit Behinderung und deren Angehörige stellen. Die Beratung ist
kostenfrei.
Kontakt: EUTB Lebenshilfe KV Emmendingen e.V., Karl-Friedrich-Str. 68/1,
79312 Emmendingen, 07641/93341-214 oder eutb@lebenshilfe-emmendin-
gen.de
Außensprechstunde in Waldkirch, Elzach, Herbolzheim und Endingen mög-
lich. Termine nur nach vorheriger Vereinbarung.
Jobcenter Landkreis Emmendingen
Jeden Mittwoch von 13 bis 15.30 Uhr können Kurzanliegen geklärt und Unter-
lagen abgegeben werden. Es findet keine Beratung hinsichtlich Arbeitsver-
mittlung oder Leistungsbezug statt.
Pflegestützpunkt Landkreis Emmendingen
Der Pflegestützpunkt bietet für die Bürgerinnen und Bürger im Landkreis Em-
mendingen ein neutrales und kostenloses Beratungsangebot für gesetzlich
versicherte Pflegebedürftige, Angehörige und Interessierte aller Altersgrup-
pen rund um die Themen Pflege, Betreuungs- und Entlastungsmöglichkei-
ten. Die Beratungen erfolgen telefonisch oder persönlich im Pflegestütz-
punkt Emmendingen, in den Außensprechzeiten oder beim Hausbesuch.
Außensprechstunde im Generationenbüro in Waldkirch montags von 12 bis
16 Uhr und nach Terminvereinbarung. Kontakt: Frau Schöpflin, Telefon 07641
/ 4513096, E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de
Sozialverband VdK/Sozialrechtsberatung
Sozialrechtsberatung alle zwei Monate dienstags von 9 bis 12.30 Uhr. Die
Termine können dem Aushang am Generationenbüro entnommen werden
oder per Telefon unter 0761 504490 erfragt werden.
Sozialverband VdK/Ortsverband Waldkirch
Allgemeine Beratung jeden Dienstag von 15 bis 19 Uhr und Freitag 14 bis 17
Uhr nach telefonischer Vereinbarung unter der Telefonnummer 07681 / 4742
305.
Stadtseniorenrat Waldkirch e.V.
Öffentliche Aktionstreffen jeden 1. Mittwoch im Monat von 10 bis 12 Uhr.
Öffentliche Vorstandssitzung jeden 2. Dienstag im Monat von 11 bis 12 Uhr.
Aufgrund der Sommerferien entfallen folgende Termine: 5. und 11. August
sowie 2. und 8. September.

Fermentieren von Obst und Gemüse – saisonales Obst
und Gemüse natürlich haltbar machen

Das Fermentieren von Obst und Gemüse ist eine uralte, natürliche Methode,
um Lebensmittel haltbar zu machen. Dabei wandeln nützliche Mikroorga-
nismen – meist Milchsäurebakterien – den Zucker in den Früchten und Ge-
müsen in Milchsäure um.
So entstehen nicht nur länger haltbare, sondern auch geschmacklich vielfäl-
tige, gesunde und probiotisch wertvolle Lebensmittel. Im Workshop erfah-
ren Sie, welche Obst- und Gemüsesorten sich besonders gut zum Fermentie-
ren eignen, welche Utensilien Sie benötigen und wie das Grundrezept funk-
tioniert. Außerdem lernen Sie, wie Sie Ihre Fermente individuell verfeinern
und worauf es ankommt, damit das Ergebnis sicher gelingt. Bitte mitbringen
(wenn vorhanden): zwei Schraubdeckelgläser mit einem Volumen von 425
ml Inhalt und/oder zwei Weck-Einmachgläser von 1-Liter bzw. 0,5-Liter In-
halt. Termine: Mittwoch, 26. August, 18 bis 21 Uhr oder am Donnerstag, 27.
August,von 18bis 21UhrLandwirtschaftlichenBildungszentrumEmmendin-
gen-Hochburg. Teilnahmebeitrag 15 €. Anmeldung über den folgenden Link:
www.terminland.de/landkreis-emmendingen. Der Kurs wird im Rahmen
der Kampagne „BaWü zu Tisch“ durch das Ministerium für Ernährung, Länd-
lichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg gefördert.

Ergänzende Unabhängige Teilhabeberatung für Menschen
mit Behinderung (EUTB)

Für alle Fragen, die sich für Menschen mit Behinderung und deren Angehö-
rige stellen, gibt es als Angebot die sogenannte Ergänzende Unabhängige
Teilhabeberatung für Menschen mit Behinderung (EUTB). Sie berät nach
dem Grundsatz „Eine für alle“. Die Beratung ist kostenfrei. Kontaktdaten:
EUTB Lebenshilfe KV Emmendingen e.V., Karl-Friedrich-Straße 68/1 in Em-
mendingen, Telefon 07641 / 93341 214, E-Mail: eutb@lebenshilfe-emmendin-
gen.de.
Auch Außensprechstunden in Herbolzheim, Waldkirch, Elzach und Endin-
gen sind nach vorheriger Terminvereinbarung möglich.

Infos des Pflegestützpunkts Landkreis Emmendingen

Der Pflegestützpunkt im Landkreis Emmendingen bietet individuelle, neu-
traleundkostenfreieBeratungzuallenThemen inVerbindungmitPflegeund
Pflegebedürftigkeit. Neben Auskünften zu gesetzlichen und pflegerischen
Leistungen werden auch Informationen über wohnortnahe Pflege- und Be-
treuungsmöglichkeiten angeboten. Die vertraulichen Beratungsgespräche
finden im Pflegestützpunkt in Emmendingen, während der Außensprechzei-
ten, bei Hausbesuchen, am Telefon und online statt. Informationen zu
Sprechzeiten und Kontaktmöglichkeiten gibt es hier: https://short-
link.uk/1rmVL.

Beruflich am Ball bleiben

Am Donnerstag, 27. August, gibt es in der Agentur für Arbeit Freiburg, Lehe-
ner Straße 77, eine offene Sprechstunde für Erwerbstätige und Wiedereins-
teigende, die Antworten auf Fragen zu ihrer beruflichen Zukunft suchen. Die
Sprechstunde beginnt um 14 Uhr und endet um 18 Uhr. Sie findet statt im
Raum A006 (Bauteil A, Berufsinformationszentrum). Die Kurzberatungen
sind kostenlos. Anmeldung erforderlich unter
https://eveeno.com/offenesprechstundefr.

Fest zum 60-jährigen Bestehen des Abwasserzweck-
verbands Breisgauer Bucht

Der Abwasserzweckverband Breisgauer Bucht, kurz AZV, feiert dieses Jahr
sein 60-jähriges Bestehen. Aus diesem Grund lädt der Verband alle Interes-
sierten am Sonntag, 20. September, von 10 bis 17 Uhr zu einem Tag der offe-
nen Tür und zur Besichtigung der Kläranlage ein.
Das Programm und weitere Infos gibt es online unter:
https://azv-breisgau.de/60-jahre-azv-tag-der-offenen-tuer/.

Dritter Schwarzwälder Weidetag in Schönwald

Der Schwarzwälder Weidetag am Samstag, 29. August, bietet spannende
Einblicke in aktuelle Themen rund um Herdenschutz, Weidetierhaltung und
Weidetechnik.
Besucherinnen und Besucher erwartet von 10 bis 17 Uhr ein abwechslungs-
reiches Programm mit Fachausstellern, Informationsständen und praxisna-
hen Vorführungen auf der Weide im Hofcafé Näbbe Duss, Farnberg 3, 78141
Schönwald.
Hersteller und Zaunbaufirmen präsentieren innovative Lösungen im Bereich
Mobil- und Festzäune.
Darüber hinaus bietet die Veranstaltung Gelegenheit, sich über aktuelle Ent-
wicklungen in der Weidetierhaltung zu informieren und mit Herstellern, Be-
ratenden sowie weiteren Akteuren der Branche ins Gespräch zu kommen.
Veranstaltet wird der Weidetag vom Herdenschutzprojekt Südschwarzwald
und dem Kreisverband Donaueschingen-Villingen des Badischen Landwirt-
schaftlichen Hauptverbandes (BLHV). Ziel ist es, den fachlichen Austausch
zu fördern, aktuelle Entwicklungen sichtbar zu machen und die Weidetier-
haltung in Baden-Württemberg nachhaltig zu stärken.
Die Veranstaltung richtet sich insbesondere an Weidetierhaltende sowie Ak-
teure aus Landwirtschaft, Beratung und Verwaltung, steht aber ebenso allen
Interessierten offen in ganz Baden-Württemberg. Die Teilnahme ist kosten-
los. Weitere Infos: www.herdenschutzprojekt.de.

Gemeinsam gegen Fahrraddiebstahl: Die 10 goldenen
Regeln Ihrer Polizei

Die Zahlen von Fahrraddiebstählen bewegen sich weiterhin auf einem ho-
hen Niveau. Besonders hochwertige Fahrräder und E-Bikes stehen im Visier
von Dieben. Das Polizeipräsidium Freiburg bittet Sie daher um erhöhte
Wachsamkeit. Schützen Sie Ihr Eigentum aktiv. Die meisten Diebstähle las-
sen sich durch das richtige Verhalten und die passende Technik effektiv ver-
hindern.
Mechanischer Schutz: Das Fundament
• Immer anschließen: Das Fahrrad niemals nur abschließen, sondern immer
an einem festen Gegenstand wie einem Fahrradständer oder Laternenpfahl
anschließen.
• Zwei Schlösser nutzen: Verwenden Sie zwei unterschiedliche Schlosstypen
(z. B. Bügelschloss und Kettenschloss), da Diebe meist auf ein Werkzeug spe-
zialisiert sind.
• Qualität kaufen: Investieren Sie rund 10 Prozent des Fahrradwertes in zer-
tifizierte Qualitätsschlösser (VdS-geprüft oder ART-Zertifikat).
• Beleuchtete Plätze wählen: Stellen Sie Ihr Rad an gut einsehbaren, beleuch-
teten und belebten Plätzen ab, um Tätern die Deckung zu nehmen.
Digitaler Schutz: Alarm & Ortung
• Smarte Schlösser nutzen: Setzen Sie auf Schlösser mit integrierter Alarm-
funktion, die bei Erschütterung ein lautes Signal abgeben.
• GPS-Tracker einbauen: Verstecken Sie einen GPS-Tracker am Rad (z. B. im
Rücklicht, Motorraum oder Flaschenhalter), um den Standort nach einem
Diebstahl zu orten.
Besonderer Schutz für E-Bikes
• Komponenten sichern: Nehmen Sie den Akku und das Display beim Ver-
lassen des Rades immer mit oder sichern Sie den Akku mit einem zusätzli-
chen Schloss.
• Komponentenschlösser nutzen: Sichern Sie teure Laufräder und Sättel mit
speziellen Steckachsen- oder Codierschrauben (z. B. Hexlox oder Pitlock).
Vorsorge für den Ernstfall
• Fahrrad codieren lassen: Lassen Sie Ihr Rad bei Ihrem Fachmarkt oder dem
ADFC codieren, um den Wiederverkauf für Diebe extrem zu erschweren.
• Fahrradpass anlegen: Notieren Sie Rahmennummer, Marke und Modell im
kostenlosen "Fahrradpass der Polizei“.
Ihr Ansprechpartner für Fragen und Beratung:
Polizeipräsidium Freiburg, Kriminalpolizeiliche Beratungsstelle,
freiburg.pp.praevention.kbst@polizei.bwl.de

Freiamt wird neuer Kooperationspartner des ZweiTälerLand

Das ZweiTälerLand wächst: Die Gemeinde Freiamt schließt sich ab 2027 der
touristischen Vermarktung über das ZweiTälerLand an. Mit der Zusammen-
arbeit setzt Freiamt ein Zeichen für ein gemeinsames Destinationsmarketing
und die Bündelung touristischer Kräfte im Schwarzwald.
Durch die neue Partnerschaft profitieren sowohl Gäste als auch Leistungsträ-
gervon einer noch stärkerenVernetzung innerhalb der Region über die Gren-
zen Freiamts hinaus.

Verkehrsbehinderungen in den Bereichen Heimeckerstr. 2-18, Achatweg,
Granatweg, Kristallweg und Topasweg
Von Montag, 24. August, bis Mittwoch, 9. September kommt es in folgenden
Straßen zu Vollsperrungen, halbseitige Fahrbahnsperrungen und Gehweg-
sperrungen: Heimeckerstr. 2-18, Achatweg, Granatweg, Kristallweg und To-
pasweg.

Ersatzneubau der Brücke am Bürgerhausparkplatz über den Gewerbekanal
in Waldkirch
Die Brücke am Bürgerhausparkplatz über den Gewerbekanal wird im Rah-
men eines Neubaus ersetzt. Baubeginn ist Montag, 24. August. Die Bauarbei-
ten werden voraussichtlich bis Ende November andauern. Während der
Bauzeit erfolgt die Zufahrt zum Bürgerhausparkplatz über die neu errichtete
Behelfszufahrt im Milliongäßli.

Sperrung der Verbindung zwischen Rathausinnenhof und Lange Straße
Die Stadt-Apotheke führt im August Umbaumaßnahmen in ihren Geschäfts-
räumen durch. Um die Arzneimittelversorgung während dieser Zeit ohne
Einschränkungen sicherzustel len, wird vorübergehend ein mobiler Kom-
missionierer („Rowa Mobil“) eingesetzt. Der Anhänger wird in der Verbin-
dungsgasse zwischen Lange Straße und dem Rathausinnenhof, also im Be-
reich zwischen Rathaus und Stadt-Apotheke, aufgestellt. Aufgrund der Grö-
ße und der technischen Einbindung des Systems muss dieser vollständig ge-
sperrt werden und steht als Durchgang nicht zur Verfügung. Der Zugang zur
Stadt-ApothekeerfolgtwiegewohntüberdieLangeStraßeoderdenRathaus-
innenhof.

Vollsperrung im Bereich Gutacher Weg bis zum 2. Oktober
In 50-Meter-Abschnitten wird der Gutacher Weg im Bereich der Hausnum-
mern 2-7 von Montag, 31. August, bis Freitag, 2. Oktober, vollgesperrt. Im
Bereich Gutacher Weg 2 – Talbachstraße 34 kommt es zu halbseitigen Fahr-
bahnsperrungen und Gehwegsperrungen. DerVerkehrwird mit einerAmpel
geregelt.

Vollsperrung im Bereich Alte Ziegelei in Gutach-Bleibach
Wegen der Stellung eines Fertighauses kommt es im Bereich Alte Ziege-
lei/Einmündung Sonnenhain bis Alte Ziegelei Hausnr. 26/28 in Gutach-Blei-
bach zu einer Vollsperrung von Montag, 24. August, bis Dienstag, 25. August.

Halbseitige Straßensperrung in der August-Jeanmarie-Straße
Wegen Verrohrungsarbeiten kommt es in der August-Jeanmarie-Straße von
Montag, 6. Juli, bis Mittwoch, 30. September, zu einer halbseitigen Straßen-
sperrung. Der Verkehr wird mittels einer Ampel geregelt.
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Viel Spaß bei „Klappe 11“-Ferienaktion
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Waldkirch. In der letzten Woche fanden zwei Angebote der Klappe 11
im Rahmen der Ferienspielaktion der Stadt Waldkirch statt. So wurde
am Mittwoch der Film „Die drei ??? – die Toteninsel“ gezeigt. Über 60
Kinder trafen sich im Haus der Jugend, um den Film zu sehen, der am
Ende mit großem Applaus bedacht wurde. Am Donnerstag wurde mit
Unterstützung der DOL- und Grünen-Stadtrats fraktion zusammen mit
dem Ökomobil eine interessante Erkundungstour im Buchholzer
Waldgraben veranstaltet. Das Ökomobil-Team konnte die die Neugier
der Kinder wecken und so Natur spielerisch erfahrbar machen. Die
Kinder untersuchten mit großer Leidenschaft und Engagement den
Waldgraben und fingen unterschiedlichen Lebewesen wie Gras-
frosch, Larven von Libellen, Wanzen, Wasserläufer und vieles mehr,
um diese näher zu betrachten. Foto: Klappe 11
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